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Hallo ins Forum,

dies ist mein erster Beitrag, deshalb will ich mich mal kurz vorstellen. Ich unterrichte Wirtschaft
und Recht an einem Berufskolleg im Ruhrgebiet, zum Teil also Berufsschüler (Rechtsanwalts-
und Notarfachangestellte), aber auch Vollzeitschüler in der Sek II (Höhere Handelsschule und
gymnasiale Oberstufe).

Obwohl ich schon ein bisschen länger dabei bin, kriege ich jedesmal, wenn ich Klassenarbeiten
korrigiere Zweifel an meiner Berufswahl, da gehen (mein) Anspruch und Wirklichkeit manchmal
weit auseinander und ich frage mich, was ich bei der Vermittlung des Stoffs falsch gemacht
habe.
Anlass für dieses Posting ist eine Klassenarbeit bei meinen ReNo´s, die sehr schlecht
ausgefallen ist, so dass ich sie mir eigentlich genehmigen lassen müsste. Hier wird mein
Anspruch aber zumindest von der anstehenden Prüfung festgelegt.

Wie geht ihr damit um? Lasst ihr noch mal schreiben, lasst ihr euch die Arbeiten genehmigen
oder kommt sowas bei euch gar nicht vor? Gibt es noch mehr in diesem Forum, die manchmal
Selbstzweifel haben?

Leicht genervte, aber liebe Grüße
Ramapas
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